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Frankenwaldverein  
 
Neben der Pflege von Natur, Heimat und 
Brauchtum sorgen wir auch für ein gut markiertes 
Wegenetz. In 65 Ortsgruppen sind mehr als  
10.000 Mitglieder organisiert. Gerne geben wir 
Ihnen weitere Informationen über den 
Frankenwaldverein. Wir würden uns freuen, Sie 
in unserer Gemeinschaft begrüßen zu können! 
Mehr zu unserem Verein erfahren Sie unter 
www.frankenwaldverein.de und über unsere 
Geschäftsstelle - Tel.  (09282) 3646. 
 
 
Weitere Informationen: 
 
 
Stadt Wallenfels 
Touristinformation 
Rathausgasse 1 
96346 Wallenfels 
Tel. (09262) 94521 
info@wallenfels.de 
www.wallenfels.de 
 
Öffnungszeiten : 
Mo. – Fr. 07:30 – 12:00 Uhr 
Die. 13:00 – 16:00 Uhr 
Do. 13:00 – 17:30 Uhr 
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• Bereiten Sie die Wanderung bereits zu Hause vor: 

Kartenmaterial, GPS-Gerät und Internet sind wert-
volle Helfer.  

• Berücksichtigen Sie bei den Wanderkarten die auf 
Grund der aktuellen Wegeneukonzeption noch 
nicht enthaltenen Markierungszeichen. Richten 
Sie sich bei der Wanderung deshalb ausschließ-
lich nach den neuen Wegemarkierungen. 

• Planen Sie ausreichend Pausen bei der Wander-
zeit ein. 

• Tragen Sie witterungsangepasste und atmungsak-
tive Bekleidung. 

• Festes Schuhwerk mit Gummisohle gibt Ihnen 
Trittsicherheit. 

• Wanderstöcke reduzieren die Belastung Ihrer 
Gelenke und verringern unter Umständen die Un-
fallgefahr. 

• Wenn Sie alleine unterwegs sind, teilen Sie vor 
dem Start  jemandem (z.B. Vermieter) das Wan-
derziel mit. 

• Im Rucksack sollten Sie ausreichend Verpflegung 
und vor allem Getränke mitführen. 

• Handy und Erste-Hilfe-Set leisten Ihnen im Notfall 
gute Dienste. Das Handy sollte während der Wan-
derung immer eingeschaltet sein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Und noch eine Bitte: 
Wanderer sind nur Gäste der Natur –  

denken Sie daran! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Start:  Ortsmitte Wolfersgrün bei  

  Wallenfels (573 m ü. NN) 

Strecke:  Wolfersgrün – Wellesberg –  

  Lamitztal – Wolfersgrün  

Länge:  9 km (Rundwanderweg) 

Markierung: Querstreifen grün auf weißem Grund 

Dauer:  2,5 Stunden 

Schwierigkeit:  leicht – mit schönen Ausblicken, 

  gut für Kinder geeignet 

Differenz:  456 Höhenmeter 
 
 

Wanderweg nach Qualitätskriterien des Deutschen Wanderverbandes! 

Wolfersgrüner 
Rundwanderweg 

 

  Kurzbeschreibung für Wanderer 
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Ortsgruppe  Wallenfels 

  

Wolfersgrün 

Rundwanderweg 

W



 

Bei Wolfersgrün handelt es sich um eine der jüngsten 
Rodungssiedlungen des 11. bis 13. Jahrhunderts (eine 
so genannte „Höhensiedlung“). Im Bamberger Bi-
schofsurbar von 1323/27 ist Wolfersgrün als zum 
Burggut Waldenfels gehörend aufgeführt. Und in ei-
nem Nachtrag zum Verzeichnis des Bischofs von 1348 
heißt es, dass mehrere wüste (= unbewohnte) Dörfer, 
darunter auch Wolfersgrün, wieder eingerichtet sind.  

Wir beginnen unsere aussichtsreiche Rundtour in der 
Ortsmitte bei der alten Schule und der 1948 errichte-
ten katholischen Filialkirche St. Georg. In südwestli-
cher Richtung folgen wir der Dorfstraße vorbei am 
Forsthaus und verlassen nun den Ort. Auf dem gero-
deten Bergrücken, mit 588 m ü. NN dem höchsten 
Punkt der Wanderung, führt der gut ausgebaute Fahr-
weg entlang von Feldern und Wiesen in Richtung 
Wellesberg.  Mehrere Steinmartern säumen den Weg. 
Nach einem kurzen Waldstück wird der Blick auf die 
kleine Siedlung und hinüber bis nach Presseck freige-
geben. In Wellesberg (E – 2,4 km) halten wir uns 
scharf links und folgen einem schmalen Feldweg in 
nordöstliche Richtung. Es bietet sich nun dem Wande-
rer eine fantastische Aussicht in das tief eingeschnit-
tene und mehrere Kilometer lange Lamitztal. 

Ein kurzes Stück begleitet uns hier der Naturlehrpfad 
Lamitztal. Auf diesem etwa 5 km langen und empfeh-
lenswerten Rundwanderweg werden mittels Schauta-
feln interessante Einblicke in die Entstehungsge-
schichte des Frankenwaldes gewährt. Startpunkt für 
die etwa 2-stündige Tour ist am Wanderparkplatz 
Schnappenhammer.  

Am Talhang zum Lamitztal trennen sich die Pfade 
wieder und leicht abfallend bringt uns der breiter wer-
dende Weg bis zur Verbindungsstraße  
(E – 4,1 km) nach Wallenfels. 200 Meter gehen wir mit 
gebotener Vorsicht am Straßenrand talwärts und bie-
gen links ins hintere Lamitztal ein. Mit 436 m ü.NN 
sind wir am tiefsten Punkt der Wanderung angelangt. 
Die Ruhe und Abgeschiedenheit aber auch die Arten-
vielfalt machen den Reiz dieses Tales aus. Das natur-
belassene Wiesental ist typisch für die Region Fran-

kenwald. Mit etwas Glück können wir sogar die sehr 
seltenen Schwarzstörche beobachten. Am Fuße des 
Scheibenberges zieht sich der Wanderweg im Tal 
entlang, verlässt das Lamitztal aber nach etwa 800 
Metern nach links. Tipp: ein kurzer Abstecher zum 400 
Meter im Talgrund entfernt gelegenen idyllischen Floß-
teich lohnt sich.  

Gleichmäßig ansteigend windet sich der Forstweg nun 
am Hang des Scheibenberges empor. Ausgedehnte 
Buchen- und Fichtenwälder lassen  in diesem Bereich 
nur wenig Licht auf den Wanderweg fallen. Doch mit 
Austritt aus dem Wald kann der Wanderer wieder 
seinen Blick über die weiten, meist bewaldeten Höhen 
des Frankenwaldes schweifen lassen. 

Der schmaler werdende Weg führt nun vorbei an 
landwirtschaftlich genutzten Flächen und Holzlager-
plätzen, auf denen von den Wolfersgrüner Bürgern 
das Brennholz für die nächsten Wintermonate bevor-
ratet wird. Über eine Ortsstraße gelangen wir zurück 
zum Ausgangspunkt der Wanderung in der Ortsmitte. 
Für die mitwandernden Kinder ist der Abenteuerspiel-
platz neben der Kirche ein lohnenswerter Abschluss. 

 

Wegbeschreibung Wolfersgrüner Rundwanderweg: 

Mit freundlicher Genehmigung von: Fritsch-Landkartenverlag, Hof/S. 


